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Die Veranstaltung setzt die im Sommersemester im Proseminar "Kinderliteratur als 
Computerspiel" begonnene Auseinandersetzung mit spielerisch-erzählenden Angeboten 
im Bereich der sog. Neuen Medien in zwei Richtungen fort: Zum einen sollen nunmehr 
verstärkt, aber nicht ausschließlich solche Produktionen berücksichtigt werden, die nicht 
mehr auf kinderliterarischen Vorlagen im engeren Sinne beruhen, sondern als 
eigenständige Multimedia-Software konzipiert wurden. Als Beispiele wären etwa die 
CD-Serien "Max", "Oscar" (Tivola Verlag) und "Emil und Pauline" (United Soft 
Media) zu nennen. Zum anderen soll die Auseinandersetzung mit Einschätzungen der 
und Thesen über Charakter und Funktion der interaktiven Medien verstärkt fortgeführt 
werden. Dabei sind vor allem Fragen von Interesse wie: Lassen sich spezifische 
Hypertext-Formen in den Kindermedien ausmachen? Welche Rolle nimmt das Spiel in 
der Erzählung/die Erzählung im Spiel ein? Was bedeutet in diesem Zusammenhang 
'Interaktivität','welche sind die Vorzüge und wo liegen die Grenzen? In welcher Weise 
schlagen sich Einflüsse des Mediums Buch in Multimedia-Produktionen nieder?  
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